
   

 

  

 

         Horgen, im Oktober 2009 

 

 

Liebe Freunde des Ortsmuseums Sust, 

liebe Eltern und Freunde der KiTa Berghalden, 

sehr geehrte Damen und Herren 
 

Wir freuen uns, Sie zu einer Lesung mit anschliessendem Gespräch einladen zu dürfen, deren 

Thematik durch ihre enge Beziehung zu Horgen hoffentlich für Sie von besonderem Interesse 

sein wird.  
 

Aus Anlass des 100. Geburtstags der Kinderärztin und Psychiaterin Dr. Marie Meierhofer 

liest Frau lic.phil. Sabine Kleiner, Horgen, aus ihrer kürzlich gemeinsam mit Marco 

Hüttenmoser im „hier+jetzt“ Verlag publizierten spannenden Lebensgeschichte dieser 

engagierten Frau:  
 

Ein Leben im Dienst der Kinder: Marie Meierhofer 1909-1998 
 

Marie Meierhofer hat bekanntlich das bahnbrechende Konzept der altersgemischten Gruppen 

in der ausserfamiliären Betreuung entwickelt, das in der Horgner Kinderkrippe Berghalden 

erstmals umgesetzt wurde und in der Folge für viele Krippen in der Schweiz wegweisend war. 

Ermöglicht wurden Bau und Betrieb der auch architektonisch ganz auf das „Familiensystem“ 

zugeschnittenen Kindertagesstätte auf Berghalden durch die ideelle und finanzielle 

Unterstützung der Horgner Unternehmerin Elisabeth Feller.  
 

Im Anschluss an die Lesung findet eine Gesprächsrunde statt. Daran teilnehmen werden 

neben der Buchautorin die Psychologin Regula Spinner, welche als enge Mitarbeiterin von 

Marie Meierhofer die pädagogische Arbeit in der Kinderkrippe Berghalden während Jahren 

begleitete, Erika Appenzeller, die als erste Krippenleiterin für die Umsetzung des Konzepts 

in die Praxis verantwortlich war und die heutige Leiterin der KiTa Berghalden, Veronika 

Mackintosh-Bühler. Selbstverständlich werden die Gesprächsteilnehmerinnen auch gerne 

Fragen aus dem Publikum beantworten. 

 

Der Anlass mit anschliessendem Apéro findet statt am 
 

Freitag, 20. November 2009, 19.30, im Obersaal des Ortsmuseums Sust, Horgen  
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und grüssen Sie freundlich 

 

Ortsmuseum Sust  

 
Barbara Vannotti, Stiftungsrätin 

 

 

Eintritt frei, Platzzahl beschränkt! 


